
161e
i

W e Be er e
r

a

v e

5

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans

urch die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
nſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37
D Stadt Sxpedition Zinksgartenſtraße Nr 18

Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg

ür und in ſämmtlichen Filialen
ſehen c e e e ohrcoMD kuc ſoJegren erbreitungsbeziürke Stadt Halle a Giebichenſtei

h jede
rnhält

elt den t e

General
Mittwoch den 12 Juli 1893

für Halle und den Saalkreis
Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
e mwmw

atte Die heutige Nummer umfaßt S Seitenſtarken
Jkheiten

Die Lage in Frankreich
iſt die

Magen
mr Von unſerem Korreſpondenten

Paris 9 Jull
Calme eomplet ſignaliſirt der Polizeibericht vom Schauplatz

r Emente der ſeit Donnerstag Abend vom linken Ufer weg in
e Umgebung der Strike Börſe in die Vorſtädte Saint Antoine
nd La Roquette verlegt war Die Sozialrevolutionäre freilich
ahlen ihre Zurückhaltung bedente nur Ruhe vor dem Sturm

je 7 d ihre ſcheinbare Jnaktivität bereite eine große Aktion vor Da
ch müßte es alſo heißen Calme complot In der That wollte
e Anzahl der Parlaments Anarchiſten wie Baudin Thivrier und

e I rroul heute in die Provinz gehen um in den großen Jnduſtrie
rten P tren Unruhe zu ſtiften und eine allgemeine Arbeiterbewegung

Werk zu ſetzen Jn den Tagen vom 12 bis zum 16 d Mhier in Paris ein Kongreß der vereinigten Arbeiterbörſen

ße 53 n deren es bereits 33 im Lande gibt Jede derſelben re
entirt eine größere Zahl von Gewerkvereinen und jeder dieſer
eren ſoll einen Delegirten hierher entſenden Wahrſcheinlich

erden die Rädelsführer verſuchen neben den Delegirten noch un
eich ſtärkere Geleitmannſchaften zu mobiliſiren und ein kleines
rmeekorps von Soldaten der Revolte in Paris zu vereinigen
enn ſie dieſen Feldzugsplan nicht offen eingeſtehen ſo verkünden

S

und da wir unmittelbar vor dem Nationalfeſt ſtehen ſo dürfte die
Woche verſtreichen bevor ſich die Situation nach dieſer Richtung
hin überſehen läßt

Uebrigens deutet Alles darauf hin daß das Nationalfeſt dies
mal mit rechter Frendigkeit nur von dem Bettlergeſindel begangen
wird welches dabei nach alter böſer Ueberlieferung ſeinen Ernte
tag halten darf Mit Rückſicht auf die Brandſtiftungen der ver
gangenen Woche hat der Polizeipräfekt die ſonſt übliche Jahr
marktsfreiheit der Camelots und fliegenden Jnduſtriellen be
ſchränken müſſen Seit vorgeſtern hatten dieſe Leute längs der
Boulevards ihre Schießſtände Schau und Verkaufsbuden errichtet
Geſtern iſt nun plötzlich Denjenigen welche das dritte das fünfte
das ſechſte und das elfte Arrondiſſement d h die in den letzten
Tagen unſicher gemachten EmeuteBezirke als Operationsfeld er
koren hatten die Weiſung ertheilt worden ihre Baracken unver
züglich wieder aus dem Wege zu räumen

Dieſe Maßregel macht erklärlicher Weiſe bei den armen Leuten
denen ſie eine erwünſchte Gelegenheit zu Gelderwerb entzieht böſes
Blut indeß ließ ſie ſich nach den jüngſten Erfahrungen kaum um
gehen Der Pariſer Pöbel der Omnibuſſe Tramwagen und
Droſchken für den Barrikadenbau requirirte der ſodann dieſe
Barrikaden mit Petroleum tränkte und anzündete der ſeinen Rück
zug konſequent mit Zertrümmern und Auslöſchen der Laternen zu
gleich aber auch mit Abbrennen ſämmtlicher Holzbauten anf den
Boulevards markirte würde ſicherlich kein Bedenken tragen die
Jahriarktsbuden die ſich in der Nationalfeſtwoche zu Hunderten
aneinander reihen in derſelben anarchiſtiſchen Weiſe zu Mani
feſtationszwecken zu verwerthen Die Strolche die den Kiosk einer

Baracke eines ambulanten Pholographen nicht reſpektiren Jm
Gegentheil Sie würden die Gelegenheit zu Unfng die ſich nur
noch bei Aufban des Weihnachtsmarktes ebenſo verlockend bietet
mit Eifer benützen und ſo könnte der Feſttag mit einem auarchi
ſtiſchen Freudenfeuer enden wie Paris es ſeit dem Verenden der
Kommnne nicht mehr erlebte Dieſelben Erwägungen haben den
Polizeipräfekten ferner veranlaßt die Veranſtaltung des Fackel
zuges zu unterfagen der ſonſt am Vorabend des Feſtes von dem
Rathhausplatz aus mit Muſik durch die Straßen paradirte Kurz
um trotz den 60000 Mann Truppen die gegenwärtig in Paris
konzentrirt ſind iſt die Feſtſtimmung in allen Kreiſen eine ab
ſonderlich gedrückte und jedenfalls wird die Bourgeoiſie die ſich
ſeit Jahren augewöhnt hat vor dem wüſten Lärm des 14 Jnli
auf s Land zu entfliehen diesmal einen Exodus im allergrößten
Stil inſceniren

Jnzwiſchen komplizirt ſich die politiſche Situation durch eine
Kabinetskriſe Der Finanzminiſter Pehytral ſchrickt vor den Kon
ſequenzen der letzten Regierungsakte zurück er findet die Maßnahmen
gegen das rebellirende Geſindel der Arbeitseinſtellungsbörſe unver
einbar mit ſeiner radikalen Vergangenheit und er fühlt ſich insbe
ſondere kompromittirt durch den Pyrrhusſieg den das Miniſterium
Dupuy geſtern in der Kammer mit Hilfe der Rechten erfocht Es
iſt in der That eine peinliche Lage in die ſich Herr Dupuy geſtern
hineingeſiegt hat Am Vormittag wegen der Schließung der Strike
börſe ſowie wegen den brutalen Gewaltthaten der Polizei inter
pellirt errang er durch ſeine entſchloſſene Haltung ein Vertrauens
Votum mit 332 gegen 124 Stimmen Die ſo glänzend auf s
Haupt geſchlagenen geradezu aus der republikaniſchen Partei

Kleiderſchrank und das armſelige Bett durchſucht hatte ohne
irgend etwas zu entdecken ſchloß er das Zimmer wieder ab
und begab ſich mißmuthig in ſein eigenes Gemach

Das iſt ein ſchlauer Vogel murmelte er ärgerlich vor
ſich hin aber gerade die Sorgfalt mit welcher er ſich um
giebt läßt mich vermuthen daß er etwas zu verbergen hat
Nur Geduld mein ſauberer Herr Matthias ich ſehe Dir
doch noch in die Karten

Zur beſſeren Begründung dieſer Thatſache machte Taubert
gleich am Abend einen weiteren Verſnch Sowohl ſeine wie
die Dachkammer ſeines Nachbars erhielten ihr Licht aus
einem in der Decke angebrachten Fenſter ſobald Taubert
den Niemand uach Hauſe kommen hörte ſchwang er ſich

e dagegen um ſo lauter die Abſicht rings in den Departements
ie Arbeitseinſtellung zu organiſiren und wenn möglich den
eneralſtrike zu inſceniren Jnzwiſchen iſt in hieſigen Sozialiſten
eifen der Vorſchlag aufgetancht zunächſt nicht die Arbeit aber
ie Miethzahlung einzuſtellen Faſt verhaßter noch als der Arbeſt
ber der patron den die Arbeiter gewöhnlich kurzweg le
nge nennen iſt der proprio der zinsheiſchende Hauseigen
ümer Die Geſetzgebung der Bourgeoisrepublik räumt wie man
ider konſtatiren muß dieſen Bourgeois par excellence Vorrechte
n die ſo unbillig ſind und ſo rückſichtslos ausgebeutet werden
ß die Unbeliebtheit des Monſieur Vautour nur allzu wohl
dient erſcheint Das Pariſer Volk hegt den Haustyrannen
enüber Empfindungen die ſich in komiſcher Form aber mit
erböſem Ernſt iu dem Verslein ausdrücken

On les guillotinera
Messieurs les propriétaires
On les guillotinera
Et le peuple applaudira

Die nächſte Kommunebewegung könnte recht wohl des Sängers
vich den obiges Volkslied enthält zur Erfüllung bringen Jn
zen wäre ein einmüthig beſchloſſener und einheitlich durch

eführter Mietherſtrike eine höchſt fatale Demonſtration nicht nur
ir die Hauswirthe ſondern noch mehr für die Regierung die
immermehr die genügende Anzahl von Gerichtsvollziehern und
olizeiKommiſſären in Bewegung ſetzen könnte um Haus
ir Haus die Zinsverweigerer zu exmittiren und die als Folge
der einzelnen Exmiſſion einen Straßenkrawall zu befürchten hätte
b die Drohung der Miethsverweigernng praktiſche Bedeutung er
ngt habe werden wir in den nächſten Tagen erfahren Der
ahltermin für die allein in Betracht kommenden Jnhaber kleiner
ohnungen war geſtern als am achten Tage des neuen Quartals

Verfehmt
Nach amerikaniſchem Motiv frei bearbeitet von A Geiſel

Fortſetzung Nachdruck derboten
Anſtatt ihm in dem gemeinſchaftlichen Korridor ent

genzutreten wie er es bisher gethan wußte Taubert
en Niemand in ſeinem beſcheidenen Speiſehauſe ſowohl
ie auf der Straße zu treffen er ſetzte ſich bei Tiſch neben
jn erzählte ihm dies und jenes aus dem reichen Schatz
iner Erfahrungen und hoffte ſo nach und nach auch einiges
s Matthias Vergaugenheit zu erfahren aber mit nicht
ſſerem Erfolg Matthias trat niemals aus ſeiner kühlen
urückhaltung heraus er hörte die Erzählungen Taubert s
flich an ließ aber nicht undeutlich merken daß die Ge
lſchaft des Detektivs ihm gleichgiltig ſei und ſelbſt bei
n tollſten Scherzen Taubert s blieb er trübe und einſilbig

Und ich komme doch noch hinter ſein Geheimniß
purmelte Taubert eines Tages ergrimmt vor ſich hin ver

gert er mir ſein Vertrauen ſo muß ich ſehen mir auf
dere Weiſe zu helfen
Dieſem Vorſatz entſprechend nahm der Detektiv eines

ges einen Wachsabdruck von dem Schlüſſelloch am
pumer ſeines Nachbars und befand ſich bald darauf im
ſitz eines Nachſchlüſſels zu dem genannten Raum Frei

17 es jetzt anſcheinend dem Detektiv zum Trotz
z Matthias ſein Zimmer etliche Tage hütete und ſomit

Verſuch gemacht werden konnte den Nachſchlüſſel zu
en aber endlich ging der Niemand wieder einmal
peiſehaus und ſchnell war Taubert zur Stelle

Aber auch dieſe Gewaltsmaßregel ergab kein Reſultat
S Zimmer war kahl und leer und es fand ſich weder ein

e m ein gefälliges Tagebuch welches dem Detektiv
was er ſo eifrig ſuchtewu

durch ein auf dem Korridor befindliches Fenſter welches
dem Kaminfeger zum Aus und Einſteigen diente hinauf
aufs Dach und ſpähte durch das Oberlicht hinab in das
Kämmerchen ſeines Nachbars der ſeiner Anſicht nach in der
Einſamkeit ſeines Zimmers t doch dieſe oder jene
Handlung vornehmen werde welche Aufſchluß über ihn gab
Aber anch dieſe letzte Maßregel erwies ſich als unzureichend

Matthias ſteckte eine ganz dünne flackernde Kerze an und
machte durchaus keine Anſtalt einen Brief zu ſchreiben oder
in geheimnißvollen Papieren zu blättern Er ſchritt in
tiefes Sinnen verloren in ſeiner engen Kammer auf und ab
und erſt als Mitternacht längſt vorüber war ſuchte er ſein
27 auf bei gſee Gelegenheit indes bereitete er dem
Detektiv eine ebenſo unerwartete wie räthſelhafte Ueber
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armen Zeitungshändlerin nicht ſchonen würden ſicherlich auch die

Nachdem Taubert auch den äußerſt ſpärlich gefüllten

5 Jahrgang

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theihz

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312
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hinaus geworfenen Radikalen verlegten darauf in der zweiten
Sitzung die Nachmittags ſtattfand ihren Angriff auf das kirchen
politiſche Terrain in der ſchlauen Berechnung daß die Herauf
beſchwörung des klerikalen Geſpenſtes genügen würde um entweder
das Miniſterinm in Widerſpruch mit ſich ſelbſt zu bringen oder
aber die große Mehrheit der Republikaner gegen dieſes Miniſterium
zu vereinigen Herr Barodet interpellirte alſo wie die Regierung
es mit den geſetzwidrig beſtehenden geiſtlichen Genoſſenſchaften
halten wolle nachdem ſie die ſozialiſtiſchen Gewerksgenoſſenſchaften
aus dem Agitationspalaſt an der Place de la République gewalt
ſam ausgewieſen habe Herr er hätte antworten können daß
ein Vergleich zwiſchen den beiden Kategorien überhaupt nicht zu
läſſig ſei daß die betreffenden geiſtlichen Kongregationen in eigenen

äuſern nicht in Staatspaläſten hauſen daß ſie auch keinerlei
Unterſtützung ans Staatskaſſen beanſpruchen wie die Sekretäre der
Strikeſyndikate daß ſie keine Arbeitseinſtellungen organiſiren daß
ſie nicht Auarchie und Rebellion predigen und daß ſchließlich wenn
ſie wirklich mit dem Ferry ſchen Kulturkampf Dekret vom 29 März
1880 in Widerſpruch leben die Schuld einzig dieſem antiliberalen
und antirepublikaniſchen Dekret beizumeſſen ſei Der Konſeils
präſident hätte hinzufügen können daß er dieſes tyranniſche und
ungerechte Ansnahmegeſetz nicht in Anwendung zu bringen viel
mehr demnächſt zu widerrufen gedenke um die geiſtlichen Genoſſen
ſchaften von dieſer Vergewaltigung zu befreien und ſie unter das
gemeine Recht zu ſtellen ganz ſo wie er die Gewerkvereine unter
das gemeine Recht geſtellt habe indem er ihnen die gänzlich unge
rechtfertigten Privilegien der Staatsſubvention und des freien

e in Staatspaläſten entzog
Um das zu erklären hätte der Schulmeiſter Dupuy freilich einCharakter ans einem Guß ein wirklich freiſinniger dabei ent

ſchloſſener und muthiger Mann ſein müſſen Er iſt nichts von
allem dem er iſt nur ein Schulfuchs deſſen plötzlich zur Schau
getragene Energie nur dem Aerger über die Unbotmäßigkeit der
ſozialiſtiſch revolntionären Sexta ich meine die Arbeiterbörſe

entſpringt Anſtatt alſo ſeine Stellung gegenüber den durch
die Jnterpellation zum Ausdruck gebrachten Tendenzen mannhaft
und offen zu kennzeichnen beantragte er oder ließ durch die ihm
ergebenen Abgeordneten beantragen daß die Jnterpellationsdebatte
vertagt werde und zwar um einen Monat d h bis nach dem
voransſichtlich nahen Seſſionsſchluß Dieſem Wunſch willfahrte
die Kammer mit 278 gegen 243 Stimmen Herr Dupuy der
am Vormittag noch als der Vertranensmann des Parlaments da
zuſtehen ſchien war alſo am Abend nur noch durch eine Majorität
von 35 Stimmen gehalten und dieſe Majorität hatte ihm die
konſervativ klerikale Rechte geſtellt denn die Mehrzahl der Re
publikaner ſtand auf der Gegenſeite

Noch am ſelben Abend legte der Apotheker Peytral das Finanuz
portefenille nieder Dieſe Kriſe im Kabinet wird möglicher Weiſe
dazu führen daß Herr Dupuy ohne noch die verfaſſungsmäßig
vorgeſchriebene Erledigung des Budgets für 1894 abzuwarten ſo
fort die Seſſion und die Legislatur für geſchloſſen erklärt und das
Land zu Neuwahlen beruft Eine andere Löſung iſt überhaupt
kaum noch wahrſcheinlich da der etwa an Peytrals Stelle ins
Kabinet tretende Erſatzmann ſich erſt mit dem vorliegenden Etats
entwurf vertraut machen oder wie das hier Branch iſt einen neuen
Entwurf ausarbeiten müßte ſo daß anf alle Fälle an eine Fertig
ſtellung des nächſtjährigen Staatshaushalts bis zu den Sommer

n ine er ſich aufs Bett und brummte halb lachend vor
ich hin

Das begreife wer kann Betrunkene habe ich wohl
ſchon in der Weiſe ihr Lager aufſuchen ſehen aber daß ein
nüchterner Menſch wie dieſer Matthias ſich mit Rock Bein
kleidern Stiefeln Mütze und Brille in s Bett legt erſcheint
mir denn doch mehr als räthſelhaft Eins freilich weiß ich
jetzt ſicher er hat etwas zu verbergen und ich gebe die
Hoffnung nicht auf ſein Geheimniß doch noch zu ergründen
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Am nächſten Morgen ſuchte Tanbert Herrn Wapping
auf und erkundigte ſich bei ihm danach was er über Herrn
Matthias wiſſe Herr Wapping entgegnete er wiſſe ſehr
wenig wollte dies aber dem Detektiv nicht vorenthalten
Matthias habe ihm geſagt er habe bei der Firma Filting
u Co zehn Jahre lang den Poſten als Buchhalter bekleidet
dieſe Stellung aber wegen zunehmender Kränklichkeit auf
geben müſſen und wenn Taubert ſich bei Herrn Filting nach
ihm erkundigen wolle möge er ſich nur auf ihn Wapping
berufen Taubert begab ſich ſofort zu Herrn Filting und
fragte dort nach Herrn Matthias

O Herr Matthias war ein äußerſt zuverkäſſiger Mann
ſagte Herr Filting verbindlich ſo lange er in unſerem
Geſchäft arbeitete hat er nie eine Stunde verſäumt und
ſeine Bücher führte er muſterhaft Leider wurde er krank
und ſo verloren wir ſeine Arbeitskraft es that uns allen
recht leid als er ging

Entſchuldigen Sie Herr Filting wenn ich Sie noch
raſchung er legte ſich ſozuſagen eher und geſpornt
zu Bett Ja er nahm nicht einmal die ſchäbige Schirm
mütze die er beſtändig trug oder die dunkle Brille ab
ohne die geringſte Kleinigkeit an ſeinem Anzug zu ändern
kroch Matthias in die Decken und ſobald er ſeine Kerze
gelöſcht hatte verließ der Detektiv ſeinen luftigen Sitz und
betrat gleich darauf leiſen Schrittes ſeine eigene Kammer

mit etlichen weiteren Fragen beläſtige ſagte Taubert höf
phatte Herr Matthias Empfehlungen als er zu Jhnen

am
Gewiß hatte er ſolche und zwar ſehr gute Empfehlungen

auf Grund deren wir ihn ſofort engagirten
Wären Sie im ſtaude mir die Firma zu nennen welche

Herrn Matthias empfahl Herr Filting
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Ferien gar nicht zu denken wäre Und wer würde denn auch unter
den weniger Befähigten geneigt ſein im jetzigen Augenblick in das
x bgewirthſchaftete Kabinet einzuſpringen Höchſtens Monſieur
Rouvier aber der iſt moraliſch abgewirthſchaftet Die Andern
insbeſondere der mit Conſtans befreundete Herr Burdeau werden
ſich hüten Sah man je eine Ratte auf das ſinkende Schiff zu
ſchwimmen Kurzum die Republik ſitzt wie Herr Dupny zu ſagen
liebt in einem Dilemma Die Situation wird trüb und trüber
zum Nationalfeſttag und man weiß nicht was noch werden

mag G A FiſcherPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Juli Hofnachrichten Am heutigen
Morgen unternahm das Kaiſerpaar einen Spazierritt in die
Umgegend des Neuen Palgis Von demſelben zurückgekehrt nahm
der Kaiſer die Vorträge des Chefs des Civil Kabinets Wirkl
Geh Raths Dr v Lucanus ſowie demnächſt des Chefs des
Marine Kabinets Admirals à la suite Freiherrn v Senden
Bibran und des Staatsſekretärs im Reichs Marineamt Vize
Admirals Hollmann entgegen

Ueber die Ausdehnung der Seereiſe des
Kaiſers nach Schluß des Reichstages ſind die letzten Be
ſtimmungen noch vorbehalten jedenfalls ſteht feſt daß der Kaiſer
in der erſten Hälfte des September den großen Kavallerie
Mandvern in der Nähe von Salzwedel perſönlich beizuwohnen
gedenkt Dieſe Manöver werden vom Jnſpektèur der Kabvallerie
General v Kroſigk geleitet

Bei dem geſtrigen Empfang des Reichtags
präſidiums beſprach wie Berliner Blätter melden der Kaiſer
auch die Militärvorlage und wies auf die militäriſchen Ver
ſtärkungen in den Nachbarrreichen hin Zur Aufrechterhaltuug des
Friedens ſei es nothwendig daß wir gleichen Schritt halten unſere
wirthſchaftlichen Verhältniſſe erfordern dringende Beruhigung welche
allein die Annahme der Militärvorlage bieten würde Der Kaiſer
betonte wie ſchnell in Frankreich das Cadresgeſetz alle Stadien
durchlaufen habe Ueber die Futternoth ſagte der Kaiſer was
möglich ſei müſſe durch die Reichs und Staatsbehörden geſchehen
um zu helfen und ſchlimmeren Folgen vorzubengen

Der Großfürſt Thronfolger von Rußland
wird vorausſichtlich morgen Abend bald nach 8 Uhr in Potsdam
bezw auf Station Wildpark eintreffen und ſich direkt zu dem
Kaiſerpaar nach dem Neuen Palais begeben woſelbſt alsdann dem
hohen Gaſte zu Ehren eine größere Feſttafel ſtattfinden ſoll Wie
verlautet würde dann nach Aufhebung der Tafel der Großfürſt
Thronufolger von Potsdam aus direkt über Charlottenburg nach
Rußland weiterreiſen

Vom Fürſten Bismarck wurde geſtern eine größere
Anzahl deutſcher Handelsſekretäre empfangen Der Fürſt
antwortete auf die Begrüßungsrede des Dr Stegemann ans
Oppeln mit längeren Ausführungen über die Wichtigkeit des Zu
ſammenhaltens aller Zweige der wirthſchaftlichen Thätigkeit Land
wirthſchaft Handel Gewerbe und Jndnuſtrie Bei dem Frühſtück
an welchem auch die Fürſtin Theil nahm widmete der Fürſt dem
Heldenkaiſer Wilhelm I ein ſtilles Glas Jn der
Unterhaltung theilte der Fürſt eine Reihe intereſſanter Erinnerungen
aus der Bundestagszeit und den ſpäteren Zeiten mit

Dem Bundesrath iſt der Nachtragsetat für das
laufende Rechnungsjahr und das Anleihegeſetz zur Durchführung
der Militärvorlage bereits zugegangen Die Höhe der Summe
um die es ſich handelt ſoll ſich der Voſſ Ztg zufolge auf
über 48 Millionen Mark belaufen Es ſind von den Mehr
koſten aus Anlaß früherer Heeresverſtärkungen die fortdauernden
Ausgaben aus den regelmäßigen Einnahmen des Reiches gedeckt
die einmaligen dagegen durchweg auf Anleihen verwieſen worden

Der Reichsanzeiger publizirt die Ernennung des
Direktors des Reichsamts des Jnnern Nieberding zum
Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts unter Verleihnng
dw e ters eines Wirklichen Geheimraths mit dem Prädikat

xcellenz

Zwiſchen dem Reichskanzler und Centrums
leuten finden Beſprechungen ſtatt um durch Entgegen
kommen in der Deckungsfrage die Mehrheit für die Vorlage zu
vergrößern bis jetzt jedoch ohne poſitives Reſultat

Für die Abſtimmung über die Militärvorlage
ſtellt die Krzztg folgende Berechnung anf Für die Vorlage
werden ſtimmen Konſervative Freikonſervative und National
liberale zuſammen 145 ferner alle 13 um Rickert 10 Reformer
19 Polen 2 Centrum Arenberg und Lender und von den
28 Wilden zu denen auch die 8 Proteſtler gezählt werden
höchſtens 12 Abgeordnete Das macht in Summa 204 Stimmen
für die Vorlage während die abſolute Mehrheit in Folge der
noch ansſtehenden 5 Nachwahlen z Z nur 197 beträgt Eine
Mehrheit iſt alſo vorhanden aber eine ſehr knappe Um ſo mehr

Auch das es war eine Firma in San Franzisko
welche uns ihre Karte ſandte wenn Sie einen Augenblick
verzeihen wollen kann ich Jhnen die Karte geben

Herr Filting begab ſich in s Comptoir und kehrte nach
kurzer Friſt mit einer Karte der Firma Cone Bradlan u Co
in San Frauzisko zurück auf der Rückſeite der Karte
wurde Herr P Matthias als äußerſt pünktlicher gewiſſen
hafter Kaufmann empfohlen

Nachdem Taubert dem Herrn für ſeine Auskunft gedankt
und deſſen beſorgte Frage ob mit Herrn Matthias nicht
alles in Ordnung ſei in befriedigendſter Weiſe beantwortet
hatte begab er
langen Brief an die Firma Cone Bradlau und Co in
San Franzisko Kalifornien

So mein lieber Matthias murmelte er vergnügt vor
ſich hin während er den Brief zum nächſten Poſtſchalter
trug und dort einſchreiben ließ jetzt wollen wir ſehen ob
Du für mich noch länger ein Buch mit ſieben Siegeln
bleibſt Es iſt zwar nicht gerade der nächſte Weg Nach
richten über meinen Zimmernachbar aus Kalifornien zu be
ziehen aber allem Anſchein nach der ſicherſte

Taubert mußte ſich ziemlich lauge Zeit gedulden bevor
er die erſehnte Antwort erhielt dafür war dieſelbe auch
ſehr ausführlich und brachte ganz unerwartete Aufſchlüſſe

Herr J Cone ſchrieb folgendes
10 Oktober 18

Sehr geehrter Herr
Jn Beantwortung Jhres werthen Briefes vom 5

dieſes Monats theile ich Jhnen mit daß Herr P Matthias
lange Jahre hindurch General Agent unſerer Firma war
und wir ſeine geſchätzte Arbeitskraft nur verloren weil
das a r Klima ſich für ihn als zu ungeſund er

wies Matthias leidet beſtändig an Rheumatismus
und wurde infolge deſſen faſt u Krüppel Sein Cha
rakter war ſtets ein hochachtbarer was Sie geehrter

ch in ein Reſtaurant und ſchrieb hier einen

n

wW

ſollte man es vermeiden noch Abänderungsanträge zu ſtellen die
grundſätzliche Meinungsverſchiedenheiten innerhalb dieſer kleinen
Mehrheit r Erörterung bringe

Der Reichstag dürfte ſich wie von gut uſſterrichteterSeite verlantet bei ſeinem Zuſammentritt in dieſem d mit
einer neuen Vorlage für die Kolonien zu beſchäfti
haben Die verfügbar geweſenen Mittel ſind gänzlich verausgabt

3 öhe der neuen Forderung dürfte ſich anf vier Millionen
elaufen

Folgende Mittheilung der Berl Börſ Ztggehört zu den völlig unkontrollirbaren und mit größter Vorſch

anfzunehmenden Nachrichten über die Abſichten der Regierung
betreffend die Deckung der Koſten der Militärvorlage

Bezüglich der geplanten neuen Börſenſtener wurde an der Borſe
von einer Contingentirung der Steuer 30 Millionen für
ganz Dentſchland 18 Millionen für Berlin allein geſprochen
Man will darnach den Börſen überlaſſen wie und in welcher
Weiſe ſie die Steuer aufbringen ſelbſtberſtändlich neben der Stempel
ſteuer wgde der Staat nach wie vor erheben wird

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn der Tages
preſſe iſt an verſchiedenen Stellen berichtet worden daß die gegen
wärtig hier zwiſchen einem engliſchen und einem deutſchen Bevoll
mächtigten geren Unterhandlungen vgugio der Abgrenzung der
deutſchengliſchen Jntereſſenſphären im Kilimandſcharogebiet
vielfach auf Schwierigkeiten geſtoßen ſeien und nur langſam und
ſchleppend fortſchritten Dieſe Gerüchte entbehren der Begründung
Die Verhandlungen verlaufen in durchaus zufriedenſtellender Weiſe
und erfordern nur ſo viel Seit als durch die Berichterſtattung und
das Einholen von Jnſttuktionen ſeitens des engliſchen Kommiſſars
Mr Smith aus London geboten iſt

OeſterreichUngarn
Wien 10 Jnli Zu der großartigen ſozialiſtiſchenDemonſtration iſt noch Folgendes nächzutragen Mehrere

Redner ſprachen ſehr ſcharf einer erklärte daß die Arbeiter auf
geſetzlichem Wege das Wahlrecht anſtreben wenn dies vergeblich
ſei würden ſie ihr Ziel mit anderen Mitteln verfolgen und zwar
ohne Rückſicht auf die damit verbundenen Opfer Beſonders heftig
ſprachen zwei Czechen von denen der eine anch der deutſchen
Militärvorlage gedachte Unter Abſingung des Arbeiterliedes und
mit branſenden Hochrufen auf die internationale Arbeiterſchaft
ſchloſſen die Verſammlungen im Rathhaushofe Der Abmarſch und
der ganze Verlauf der Kundgebung unter dem Kommando ſozialtſti
ſcher Ordner und bei paſſiver Aſſiſtenz der Polizei vollzog ſich mit
militäriſcher Präciſion ohne jeden Zwiſchenfall

Die offiziöſe Montagsrevue ſchreibt Die Nachrichten
über den Stand der Cholera in Frankreich lauten verworren
und ſcheinen den Thatſachen nicht ganz zu entſprechen Hierher
gelangte Privatmeldungen bezeichnen das ganze ſüdliche Küſten

gebiet bis hinauf nach Paris als ziemlich ſtark
infiziert und die e Maßnahmen als unzureichend Da
Frankreich die Dresdner Kongreßakte angenommen hat wäre eine
verläßlichere offizielle Berichterſtattung ſowie eine nachhaltigere
Abwehr in hohem Grade wünſchenswerth zumal die Seuche in
Folge der Nachläſſigkeit ihrer Bekämpfung Neignug zeigt auf
franzöſiſchein Gebiete endemiſch zu werden

Frankreich
Paris 10 Juli J r Peytral hat wieſchon kurz gemeldet ward ſein Abſchiedsgeſuch zurück

genommen Ueber die Gründe der Zurückziehung wird gemeldet
daß der Präſident Carnot unter r auf die politiſche und
an dene n ta Lage Peytral auf das Dringendſte erſucht habe
m Amte zu bleiben Jn dem geſtern abgehaltenen bis 1 Uhr

Nachts währenden Miniſterrathe ſtellten die Miniſter Peytral
vor daß ſein Rücktritt die Berathung des Budgets ſtören und die
Jntereſſen der Republik ſchädigen ſowie die Demiſſion des ganzen
Kabinets hervorrufen würde Außer einer anderweitigen Be
ſetzung der Pariſer Polizeipräfektur wurde im Miniſterrathe eine
ſchlennige Reorganiſation der Polizei beſchloſſen Ferner
wurde der Beſchluß gefaßt der Kammer auf deren Verlangen ſo
fort Aufklärungen über die allgemeine Politik und über die Frage
der geiſtlichen Kongregationen zu geben Miniſter
präſident Dupuy richtete ein Rundſchreiben an die Präfekten
worin er ihnen die Unterſuchung der Verhältniſſe der geiſtlichen
Kongregationen aufträgt Die Präfekten ſollen bis zum
1 Augnſt alle Kongregationen namhaft machen die keine geſetzliche
Grundlage beſitzen Der Miniſterpräſident wird Ende dieſer Woche
nach Carpentras abreiſen um im dortigen republikaniſchen Wahl
verein eine große politiſche Rede zu halten

Die Deputirtenkammer lehnte mit 279 gegen 149
Stimmen ab in die Berathung eines Antrages auf Erlaß einer
Amneſtie für die aus Anlaß der jüngſten Unruhen im Quartier
Latin verurtheilten Perſonen einzutreten Der Miniſterpräſident
ehe ſagte zu gegenüber der ſtudirenden Jugend Milde walten

zu laſſen

Herr von ſeiner Verſchloſſenheit und kühlen Zurückhaltungſchreiben traf damals nicht zu und dürften dieſe Eigen

ſchaften wohl eine Folge ſeiner zunehmenden Kränklichkeit
ſein Hier war Herr Matthias trotz ſeines Leidens ſtets
guter Laune und die Seele heiterer Geſellſchaften Es
hat Zeiten gegeben wo Matthias ſich nicht ohne Hilfe
im Bette herumdrehen konute und doch machte er dabei
immer noch ſeine Scherze Was ſein Aeußeres betrifft
ſo bin ich in der Lage dasſelbe ſehr genau zu ſchildern
denn wir kannten uns von Jugend auf und waren Schnul
S Von Natur nicht groß ſchrumpfte ſein Körper
ufolge ſeines rheumatiſchen Leidens ſehr zuſammen und

ſein ſchmales bartloſes Geſicht wie ſeine zarte Geſtalt
und ſein lockiges blondes Haar ließen n eher wie einen
hübſchen Knaben erſcheinen Ein einziges freilich nicht
zu überſehendes beſonderes Kennzeichen beſitzt Matthias
und zwar in negativer Weiſe iudem ihm die linke Hand
fehlt dieſelbe wurde ihm in ſeiner Jugend in einer
Mühle abgequetſcht Verwandte hat Matthias hier nicht
mehr ein entfernter Vetter Namens Jenkins der
Schaubudenbeſitzer war kam ſeiner Zeit hierher nach San
Franzisko und in Begleitung dieſes Vetters trat Matthias
damals die Reiſe nach dem Norden au Das wäre ſo
ziemlich alles was ich über Matthias weiß und möchte
ich nur noch beifügen daß es mich befremdet hat nie
mehr von ihm zu hören Sollten Sie ihn ſehen wie ich
nach Jhrem Briefe wohl annehmen darf dann ſagen Sie
ihm daß ich mich ſern freuen werde wenn er mir Nach
richt geben will ſollten ſeine äußeren Umſtände un
günſtig ſein dann werde ich mich freuen ihm werkthätig
unter die Arme reifen zu dürfenInzwiſchen zeichne ich hochachtend

J Cone Firma Cone Bradlau u Co
au Franzisko Kalifornien

Aha ſo alſo hangen die Glocken Freund Matthias

12 Juli Nr 161
D Der Jnuſtizminiſter arbeitet ein Reglement für 9

Arfritsediſ o das demnächſt dem Staatsrathe zug
Das Reglement läßt zur Arbeiterbörſe nur Syndikate zu die a e
durch das Geſetz von 1884 vorgeſchriebenen Formalttäten erfün
haben und die hen n ſich nunr zur ztutirurſ

blichen Jntereſſen zu verſammelnder e Ken des Aufruhrs welche die Stadt
tragen hat belaufen ſich bis jetzt auf etwa 700 000 Fr darunt Frau T
300000 für Truppenverſtärkung und Löhnungszulage das Uebri Punſch als
ür Sachbeſchädigung und Schadloshaltung der Omnibusgeſel t zu verhchaft Ein Theit der Truppen kehrte geſtern an ſeinehm gew
tandorte zurück ein anderer bleibt bis zu dem Nationag Im Minde

feſt hier Allſeitig wird das Loſungswort ausgegeben omöglich
Nationalfeſt ſich reſervirt zu verhalten Die Feſtausſchüſſe einzeln r ha
Stadtviertel fordern auf das Flaggen der Häuſer ſowohl wie d n er
Jllumination derſelben zu unterlaſſen einige empfehlen Fahne z
mit Trauerflor Nach einer der Regierung zugekommenen Mittheilung beabſichtigen die Arbeiter am Nationalfeſt n billets 1
haft nach Lonchamps zu ziehen um eine feindſelige Kundgebünſfequentirter
gegen den Präſidenten Carnot zu unternehmen in Folge deſſennige Woch
werden große Vorſichtsmaßregeln getroffen e

Oriont naueſterBelgrad 10 Juli Jm Laufe des geſtrigen Tages ſtellkes war zuder Poligeipräferi perſönlich gen liberalen Miniſter nuf dieſer
die gegen ſie erhobene Anklage zu Die Miniſter traten geſterngau Dokto

t 24bei dem früheren Kabinetschef Avakumowitſch zu einer Kon ſen W
ferenz zuſammen und beſchloſſen ihre Vertheidigung am 15 JulFnden
mündlich in der Skupſchtina vorzubriugen fften Gat

Konſtantinopel 10 Juli Der Khedive iſt heute Vor e war ſoga
mittag an Bord der Yacht Faynm hier eingetroffen n

Amerika e war ihrNewyork 10 Juli Nach Telegrammen aus Rio Grandudovika he
do Sul ein theilweiſer Aufſtand in dieſer Provir e bew
wieder ausgebrochen Die Stadt Rio Grande ſoll von Au ommene
ſtändiſchen deren Anführer General Sarava ſich in Pelotas auſſite Dan
halte belagert ſein Jn Bageé iſt der Eiſenbahnverkehr abgeftern eines
ſchnitten Die Aufſtändiſchen nehmen ihren Feldzug wieder anſſſtanden

undert bewaffnete Paſſagiere welche von einem Jnſürgentei bend fürde van den Kolk befehligt wurden nahmen von deißßährigen K
derſelbe BuenosAyres verlaſſeſnſpielunge

chte ent
Gottes

Dampfer Jupiter nachdem
hatte Beſitz und brachten denſelben am 9 Juli nach Rio Grande

gihung dor Stadtverordneten Verſammlung
Halle 10 Juli r erla

Eine Petition des Pächters Stöpel der Reſtauration auf demſt die ganz
Schlacht und Viehhof welcher um der Pacht aufſchheiten
die Hälfte bat da er ſich in ſeinen Erwartungen über den Umfang des ſchen beid
Geſchäftes getäuſcht habe wurde weil ſie vom Magiſtrat ſchon ab Wittwer
lehnend beſchieden war der Petitions Kommiſſion zur Vorberathung wie aufg

überwieſen In Folge des großen Zudrangs von Siechen und Jrrey Andere
hat ſich die Beſchaffüng von noch 16 neuen Betten und ſonſtigen Gegeſtänden für die h nöthig gemacht für welche d eggegeben
Verſammlung die Anſchaffungskoſten in Höhe v 1770 Mk 90 P chwiegerſoh
bewilligte Zur Anlegung eines Gemüſegarteßs der den da cht ſo wa
fähigen Bewohnern des Siechenhanſes zur Beſchäftigung dieneſind ſeit de
ſoll wurde beſchloſſen zwei Morgen Hoſpitalacker die bisher an dehen hatte

Oekonom Dehoff verpachtet waren aus der Pacht zu ziehen Jn daun dieſes
Beſprechung dieſes Punktes ſprachen ſich die Herren St V Gehſhen
Sanitätsrath Dr Hüllmann und Herm ſowie Herr Stadtraf Da ſo
Jochmus übereinſtimmend dahin aus daß ſolche gärtneriſche Arbeit enig Jahre

in alle Siechen welche dazu im Stande ſeien ſich hier wie anders ung bei We
n ähnlichen Anſtalten als eine wahre Wohlthat erwieſen und deshal

nach Möglichkeit zu fördern ſeien Der Teſtamentsvollſtrecker für dRiebeckſche Erbſchaft Herr Kaufmann Peters hatte ſeine Zur
ſtimmung zu der Beſtimmung des Statuts der Paul Riebechſcht ganz gi
Stiftung verſagt wonach das auf 600 Mk normirte Eintrittsgelüg gleichgülvon den ſtädtiſchen Behörden nicht nur in Einzelfällen zu erhöhenhint daß er

ſondern auch zu erniedrigen ſein ſollte Der Teſtamentsvollſtrecker iſt Hauptleu
nämlich der Anſicht daß die letztere Beſtimmung im Widerſpruch mitht viel
den Abſichten des So ſtehen würde der nie gewollt daß dignn Lul
Anſtalt ein eigentliches Armenſtift würde Die Verſammlung erklärt ie
ſich deshalb in Uebereinſtimmung mit dem Magiſtrat dafür daß nun Weg lie
eine Erhöhung nicht aber eine Erniedrigung des Eintrittsgeldes mögliches Töchter
ſein ſoll beſonders auch unter dem Geſichtspunkt daß ſtatutengemäſſprochen
eine Anzahl Freiſtellen die jedoch o der Geſammtzahl der vorläufig er ſo Ta
auf 80 beſtimmten Stiftsſtellen nicht überſteigen darf vorgeſehen iſt ein ank

Die Errichtung von 83 ferneren Vollziehungsbeamter rem Lebe
Stellen wurde gutgeheißen Es folgte die Berathung über defäter deſto
Ktinglichen Antrag der Herren St V Schmidt und Gen die Veireg zukünft
ſammlung wolle den Magiſtrat erſuchen ſchleunigſt zur En zweideutige
fernung der in der Gerberſaale zu Tage liegendeſinte Jede
Schlammmaſſen Sorge zu tragen zu welchem Zweck der An einlich nach
tragſteller zugleich die Bewilligung von zunächſt 3000 Mk vorſchlugrck und pe
In der Begründung wurde von Herrn Schmidt ausgeführt daß d ſch ihre T
Zuſtände der Gerberſaale höchſt gefahrdrohende für die Anwohniſeite der S
ſeien Saalewaſſer gehe nicht mehr durch dieſen Flußarm die in der Tag für 2
ſelben laufenden Kanalwäſſer könnten auch nur wegen des angehäufte eppen hoch
Schlammes zum kleinſten Theile abfließen ſtauten ſich deshalb unt e auch ſo
Bildung von Tümbeln oberhalb der Moritzbrücke welche einen u ije Wen

teſten gebli
t immer
hrem Haup
freudig er

en ſie
ihr mel

ſchmunzelte Taubert indem er den Brief zuſammenfalte
und einſteckte

Du biſt eine große wandelnde Lüge lieber Matthias brgen ſah
und der Umſtand daß Du im Beſitz Deiner beiden Händſutter Le
biſt liefert Dich mir rettungslos in s Netz Auch Deinßängt ſich i
lange Geſtalt ſtimmt nicht zu dem Bilde welches Dei Bart m
Freund Cone von Dir entwirft jetzt ſpielſt Du eins r
falſche Rolle Und jetzt kommt die zweite wichtigere Fragin mit dem

da Du nicht der von der Firma Cone der Firma Filtinſtte unterde
empfohlene Matthias biſt mußt Du eine andere Perſönlichpgebunden
keit ſein und zwar aller Wahrſcheinlichkeit nach eine Peſt erſt
ſönlichkeit welche Grund hat ſich zu verbergen wer alſ weſen ware

biſt Du oment gerd ihr Köpf
tſetzend il
ndebuſche

d forſchend

18 Kapitel
Wenn Taubert bisher Sorge getragen hatte ſich Matthiain nicht allzu auffälliger Weiſe zu nähern und ſein häufige

Zuſammentreffen mit dem Niemand als durch den Zufafferke Ab
herbeigeführt hinzuſtellen ſo zog er nach Empfang de u 4ä
Briefes aus Franzisko andere Seiten auf Der Umſtande Haſt
daß Matthias ſich für einen andern ausgab verurſachteſutete das
Taubert viel Kopfzerbrechen und da ſeine eigenen Reflexionen Pewegen
keinen ſtichhaltigen Grund für die ſeltſame Täuſchung z e
Tage förderten ſo entſchloß er ſich kurz den nicht z neten
löſenden Knoten zu durchhauen

Von dieſen Erwägungen ausgehend heftete ſich Tauben
gleich einem Schatten an die Ferſen des unglücklichen dort a
Matthias und ſo gelang es ihm zu entdecken daß den Wein e

Niemand mitunter höchſt ſeltſame Wege einſchlug An ähnüch
einem regneriſchen Herbſtnachmittag hatte Matthias nachde eide
er ſcheue Blicke nach allen Seiten geworfen das Haus durch e r
die Hinterthür verlaſſen und die nach Rockwalde führende en
Landſtraſ w Taubert folgte ihm in einer Ent en üh
fernung von etwa 100 Schritt er ſah Matthias kurz vorſebuſch he
dem Gute in einen Seitenpfad einſchlagen und ſchließlich jnft Hüfte e
der Schloßkapelle verſchwinden Fortſetzung folgt
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5000 Mk zu den Koſten der nothwendigen Räumungsarbeiten zu be

J berſaale ſie aufweiſe
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lammes vorzunehmen die gegenwärtials wenn Waſſer in dex Gerberſgale laufe und h bei den Ueberfluß
ſpu beſchäftigungsloſen Arbeitskräften heute billiger als zu anderer Zeitellen werde Herr Stadtbaurath Genzmer ragh dagegen die An
Ficht m e im Hinblick auf die e cwartige heiße Zeit die Ent

es Schlammes in ſanitärer Beziehung nicht rathſam ſei viel
Mynehr wie auch Herr Sanitätsrath Dr Riſel meine das Richtige ſein

werde durch Schaffung einer Rinne den Abfluß des Kanalwaſſers zu
ermöglichen und mittels Kalkmilch die Desinfektion des Flußbeltes vor

Die völlige Entfernung der Schlammmaſſen würde über
dies erhebliche Koſten machen die zum Theil nutzlos verausgabt werden
würden wenn das Projekt das er über die erberſaale Regulirung

as demnächſt der Verſammlung zugehen werde
zur Ausführung gelange indem darin die Verlegung eines größeren
Stückes der Gerberſgale vorgeſehen ſei ſo daß auf dem krocken zu
legenden Theil des Flußbettes die Schlammmaſſen verbleiben könnten
und nur mit anderen Bodenmaſſen zuzudecken ſein würden Hoffentlich
werde das Projekt deſſen Ausführung nicht ohne Genehmigung der
Regierung möglich ſei daher kaum noch in dieſem Jahre in Angriff

nne im pächgen Frblobr zur Durchführung
gelangen Auch Herr St V Sanitätsrath Dr Hülkmann

war der Anſicht daß in den buhen Tagen nicht große Schlammmaſſen
r geſetzt werden dürften Dagegen traten die Herren

Klinkhardt und Heiſer ſehr lebhaft für den Schmidt
utrag ein der Erſtgenannte ſchlug vor ſtatt 3000 ſofortſchen

welche jedem Hausbeſitzer bei Strafe die

ſt recht die Pflicht habe ſolchen unhaltbaren Zuſtänden wie die
ein Ende zu machen Es wurde dann ein

timmung beſchloſſen den Magiſtrat zu erſuchen daß er ſchleunigſt
verſuchsweiſe Abhilfe ſchaffen möge ſei es nun durch
Anlegung einer Rinne in den Schlammmaſſen oder wenn nöthig völlige

tfernung der letzteren i wurden zu den Koſten 5000 Mk
vorbehaltlich etwaiger weiterer Nachbewilligungen bewilligt Eine längere
Erörterung entwickelte ſich dann auch über den von Herrn St V Friedrich
als dringend eingebrachten Antrag den Magiſtrat zu erſuchen er
möge in der gegenwärtigen heißen Zeit für häufigere
Spren gun 8 der Straßen Sorge tragen und der Verſammlung
baldigſt eine Vorlage über etwaige Mehrausgaben zu dieſem Zweck zu
gehen laſſen Der Autragſteller bezeichnete die von ihm vorgeſchlagene
Maßnahme als beſonders für die Hauptverkehrsſtraßen dringend noth
wendig Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt erklärte darauf daß der
Magiſtrat von der Wichtigkeit einer ausgiebigen Straßenſprengung voll
We n ä2 ſei derſelben jedoch ſich erhebliche Schwierigkeiten entgegen
tellten und zwar nicht etwa in Hinblick auf den Koſtenpunkt ſondern

auf die Leiſtungsfähigkeit des ſtädtiſchen Waſſerwerks Die Sammel
runnen deſſelben zeigten nämlich in ihrem Waſſerſtand einen Rück

detragen ſo aß es nicht möglich ſei die Baſſins voll zu halten Unter
dieſen Umſtänden müſſe man im Waſſerkonſum möglichſt ſparſam

d erforderlich ſei nach Möglichkeit einſchränken Unter
ieſem Geſichtspunkt könne eine häufigere Sprengung der Straßen kaum
durchgeführt werden wenn man vorläufig auch noch keine Einſchränkung
darin vornehmen werde An die Bürgerſchaft richte er jedoch
jetzt ſchon die Bitte im Waſſerkonſum vorſichtig vorzu
gehen beſonders in der Verwendung von Leitungswaſſer zu Luxus
zwecken wie FontainenSpeiſung u ſ w Einſchränkungen vorzunehmen
Mit Rückſicht auf dieſe Sachlage bedauerte Herr St V Geh Sanitäts
rath Dr Hüllmann für den ſonſt empfehlenswerthen Antrag des
Herrn Friedrich nicht eintreten zu können der ſich dann im Hinblick
auf die gegenwärtige WaſſerKalamität veranlaßt ſah ſeinen Antrag
zurückzuziehen Nachdem noch Herr St V Pfaul empfohlen hatte
die Straßen der unteren Theile der Stadt mit Saalewaſſer zu be
ſprengen welches die Feuerwehr mit ihren Spritzen dem Fluß ent
nehmen könne und Herr St V Richter dem Wunſche Ausdruck
gegeben daß Anordnung getroffen werde wodurch dem koloſſalen
Sprengen der Straßen vor den öffentlichen Gebäuden Einhalt gethan
werde ſah die Verſammlung dieſen Gegenſtand als erledigt an

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 Juli
Stadtrathswahlen Jn der geſchloſſenen Stadtverordneten

Sitzung wurde geſtern die Wahl von zwei unbeſoldeten Stadträthen
an Stelle des verſtorbenen Herrn Hildenhagen und des unter Er

mnung W Ehrenbürger unſerer Stadt aus dem Magiſtratskollegiumausgeſchie enen Herrn Geh Reg Rath eder vorgenommen
Von 82 der Sitzung beiwohnenden Mitgliedern der Verſammlung
gaben im erſten Wahlgange 28 ihre Stimmen für Herrn Civil

v Pfeffer ab welcher bekanntlich ſchon eine Reihe von
Jahren Stadtverordneter war und erſt vor etwa u Jahren mit
Rückſicht auf dringliche private Obliegenheiten ſein Mandat niederlegte
außerdem fiel je eine Stimme auf die Herren Friedrich Pfaul und
Welſch während ein Zettel unbeſchrieben abgegeben wurde Jm zweiten
Wahlgange wurden für Herrn Rentier Colla der ebenfalls lang
jähriges Mitglied der Verſammlung und eine Reihe von Ausſchüſſen
derſelben iſt 25 von 32 Stimmen abgegeben während 6 auf Herrn
Major a D Dr Förtſch und 1 auf Herrn Kommerzienrath Dehne
fielen Die Herren Ingenieur Pfeffer und Rentier Colla ſind

er zu unbeſoldeten Mitgliedern des Magiſtrats Kollegiums ge
wählt

C Mandats Niederlegung Nach einem in der geſtrigen StadtverordnetenSitzung zur Verleſung gelangten Scheiben c i
Kommerzienrath Dehne nachdem er 13 Jahre der Verſammlung an
gehört hat im Hinblick auf vermehrte private Obliegenheiten veranlaßt
geſehen ſein Mandat als Stadtverordneter niederzu
legen Dem ausſcheidenden Mitgliede wurde für den Eifer und die
Pflichttreue welche er im Intereſſe unſeres Gemeinweſens an den Ta
gelegt vom ſtellvertretenden Stadtverordneten Vorſteher Herrn Pro

Dr Dittenberger unter dem Ausdruck des Bedauerns daß es
Herrn Kommerzienrath Dehne in Rückſicht auf perſönliche Verhältniſſe
nicht mehr möglich ſei an den Arbeiten der Verſammlung Theil zu

a a J bekundetStadt BauJuſpektor Ernennun ur Beſetzung deeſchaffenen Stadt BauInſpektorStelle fu den ver Zar
iſtrat in der geſtrigen geſchloſſenen Stadtverordneten Sitzung Herrn
tadt BauJnſpektor Schaumann in Elberfeld vor und fand

nit dieſem Vorſchlage die Zuſtimmung der Verſammlung
Ein Dieb abgefaßt Von Deſſau aus ging geſtern gegen

bend hier die Nachricht ein daß in einem nahegelegenen Dorfe eine
it 2 Pferden beſpannte Droſchke geſtohlen ſei Der wahr

cheinliche Dieb wurde ziemlich genau beſchrieben Heute Morgen ſchon
elang es einem Polizeibeamten denſelben hier am Telegraphengebäude
bzufaſſen als er mit einer Droſchke vorgefähren kam um eine Depeſche
n ſeine in Weißenfels wohnende Braut abzugeben Er geſtand den

ebſtahl zu und will das Geſchirr unterwegs in einem unbekannten
orfe ſtehen gelaſſen haben Der Dieb iſt angeblich der Dekorations
aler rn W d Gegend von Teuchern

rennende Motorwagen Geſtern Nachmittag gegen 5 UhrFFrieth an der Ecke der Reil nnd Triftſtraße der Moloknegen Nr
Brand ſo daß er ausgeſetzt werden mußte Geſtern Abend gegen

s Uhr brannte der Motorwagen Nr 8 in der großen Steinſtraße
n beiden Fällen entſtand eine längere Betriebsſtörung

I Neberfahren Der 18 Jahre alte Sohn der in der Böckſtraße
Giebichenſtein wohnhaften Wittwe Schubert fiel geſtern Nach

n 161 Mittwoch GeneralAnzeiger für
lichen Geſtank verurſachten der den Anw öglit v ihn t n 8 z mit Kohlen beladenen Wagens

er ete Zeitpunkt die ſchon ſo lange geplantnung des S uhter ſet
während der Führer deſſelben na

Angabe des Knaben eingeſchlafen war Der Letztere kam vor ein Vorder
rad zu liegen welches n bereits über die halbe Bruſtſeite hinweg
gegangen war als das Pferd zum Stehen kam Trotz dieſes ar ſie
Umſtandes erlitt der abe eine nicht unerhebliche Verletzung des

h bers welche ſeine Unterbringung in die Klinik erforderlich
e

Verhängnißvoller Wurf Der 11 Jahre alte Sohn des
auf Ruſche s Hof an der Merſeburgerſtraße beſchäfligten Hofmeiſters J
erlitt geſtern Nachmittag eine ſchwere Verwundung am rechten Ober
ſchenkel dadurch daß er von einem Flaſchenſcherben getroffen wurde

welchen der eigene Vater war Weiſe in der Richtung des
Knaben bei Seite ſchleuderte Die Wunde mußte in der Klinik durch
niehrere Nähte geſchloſſen werden

Aus dem Vereinsleben
b Königſchießen Bei dem geſtern Vormittag auf Schießhaus

Birkhahn ſtattgefundenen Königſchießen der Neumarkt Schützen
in chaft ging die Würde eines Schützenkönigs von Herrn Möbel

abrikant Hauptmann auf Herrn Goldarbeiter Dunker über
Haudwerker Meiſter Verein Montag den 17 er ver

anſtaltet der Handwerkermeiſter Verein ſeinen 2 gewerblichen Ausflug
nach Freybürg a U zur Beſichtigung der dortigen Champagner
fabrik Verſammlung der Theilnehmer findet im Empfangsgebäude
des Bahnhofs 7 Uhr Vormittags ſtatt Hilfsfahrkarten ſowie Karten
zum gemeinſchaftlichen Mittagseſſen werden bis Sonnabend Abend
6 e r den in dem Jnſerat in dieſer Nummer bezeichneten Stellen
ausgegeben

Krankenkaſſe der Privatbeamten Jn der geſtrigen General
verſammlung berichtete der Vorſitzende über den Geſchäftsgang in dem
verfloſſenen Halbjahr Hervorzuheben iſt aus demſelben daß 4 Mit
glieder abgegangen dagegen 3 neu hinzugetreten ſind ſo daß ſich der
Beſtand auf 51 Köpfe beziffert Der Einnahme von 578 Mk 23 Pfg
ſteht eine Ausgabe von 306 Mk 85 Pfg gegenüber ſo daß ſich ein
Ueberſchuß von 271 Mk 38 Pfg ergiebt Infolge dieſes günſtigen
Verhältniſſes ſind die Beiträge vom 1 April d J wieder auf ihre
frühere Höhe 50 Proz herabgeſetzt worden Der Vermögensbeſtand
der Kaſſe beträgt gegenwärtig 2355 Mk 6 Pfg

Gaſtwirths Verein Das Stiftungsfeſt des hieſigen Gaſt
wirths Vereins findet am nächſten Freitag in der Reilsburg durch
Concert Theater und Ball ſtatt Verbunden iſt damit die Prämiirung
von Dienſtboten
e Ans der Umgebung

Ammendorf 10 Juli Sängerfeſt Das diesjährige
welches der ländliche Sängerbund Sonntag in Nellſchütz

bei Weißenfels abgehalten hat einen ſehr befriedigenden Verlauf ge
nommen Nach einem gemeinſamen Mittagsmahl in zwei Localen
folgte der Aufzug nach dem ſchön gelegenen Feſtplatze wo der Vor
ſitzende des Bundes A Seidel Ammendorf die Vereine durch eine
Anſprache begrüßte Hierauf bewillkommnete Lehrer Reuſchert
Nellſchütz im Namen der Gemeinde alle anweſende Vereine und vollzog
zugleich den Weiheakt der neuen Fahne des Vereins Nellſchütz Es
folgten dann die Einzel Vorträge der erſchienenen Vereine

C Neutz 10 Juli Feuer Etwa 25 Morgen Getreide
Herrn Bieler Merbitz gehörig das theilweiſe ſchon in Garben ſtand
iſt abgebrannt Die Spritzen waren ſchnell zur Stelle doch war
Retenrß nicht möglich Es ſoll ein Racheakt vorliegen

Mücheln 10 Juli Stiftuugsfeſt Am 15 16 und
17 Juli d J feiert die freiwillige Feuerwehr hierſelbſt ihr Stiftungs
feſt mit welchem gleichzeitig das Kreisverbandsfeſt in den Mauern
unſerer Stadt abgehalten wird

Niemberg 11 Juli Ueberfahren Beim Einfahren von
Roggen kam geſtern Nachmittag der bejahrte Auszügler Rennert
von hier zu Schaden Er glitt an einer abſchüſſigen Stelle der Dorf
ſtraße aus und fiel ſo unglücklich nieder daß ihm ein Vorder und
Hinterrad über beide Beine hinwegging Wegen eines Beinbruches
mußte er heute früh in die Klinik zu Halle gebracht werden

Sandersleben 10 Juli Diamantene Hochzeit
Freitag wird das Rentier Meincke ſche Ehepaar hier im Kreiſe zahl
reicher Nachkommen das ſeltene Feſt der diamantenen Hochzeit begehen
Beide Ehegatten ſind geſund und noch ſehr rüſtig

Naumbutrg 10 Juli Gefährliches Spielzeug Er
trunken Das etwa 11jährige Kind des Einwohners Bergmann
in Mertendorf verunglückte heute Morgen dadurch daß es mit
einer Gewehrpatrone ſpielend ſolange daran herumklopfte bis das
Geſchoß platzte und dem Kinde eine erhebliche Armwunde beibrachte

Se ma ertrank geſtern in der Wethau ein Knabe Graul beim
aden

Bernburg 10 Juli Mord aus Rache Eine ſchreckliche
Kunde die leider ihre volle Beſtätigung gefunden hat durcheilte Sonn
abend unſere Stadt Der Arbeiter Kinne von hier hat aus Rache
dem Schutzmann Büttner als dieſer die Brücke paſſirte eine Kugel
aus einem großkalibrigen Revolver in den Rücken gejagt und ſich dannſelbſt en Kinnes Leiche iſt zunächſt zur Polizeiwache
geſchafft worden wo die ärztliche Beſichtigung ſtattfand und der
ſchwer verwundete Schutzmann hat vorläufig im Baumgarten
ſchen Hauſe Aufnahme rinnen

Erfurt 10 Juli Programm zum Sängerbundes
feſt Das Programm zum Thüringer Sängerbundesfeſt iſt folgendes
Sonnabend 15 Juli Abends großer Kommers in der Feſthalle für
die fremden und Erfurter Sänger gemeinſame Geſänge und Einzel
vorträge verſchiedener Vereine Sonntag 16 Juli Vormittags Haupt
probe der Maſſenchöre Mittags 2 Uhr werden ſämmtliche Sänger
fahnen vom Rathhauſe aus in geordnetem Zuge nach der Feſthalle
übergeführt Das Haupt Concert ausgeführt von ſämmtlichen
zum Thüringer Sängerbunde gehörenden Geſangvereinen
über 2000 Sänger bietet neben bedeutenden Orcheſterfätzen
eine reiche Auswahl an Kunſt und Volksliedern Der Feſtgeſang
an die Künſtler von Mendelsſohn Bartholdy und der Germaniſche
Siegesgeſang von Brambach gelangen mit großem Orcheſter zur Auf
führung Zwiſchen die Geſänge ſind Reden die Schmückung des
Bundesbanners durch eine Abordnung von Sängerfrauen ſowie die
Ehrung der Sänger Veteranen eingeſchoben Sonntag Abends zweites
großes Concert Von 9 Uhr ab Bälle in den vier größten Sälen
Erfurts Montag Morgens 10 Uhr geiſtliches Concert Nachmittags
großer Feſtzug Abends nochmals Concert

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

n10 Juli Der Ingenieur Adolf Berger und Clara Reichenbach Char
lottenburg Der Oberkellner Heinri iemann und Henriette Bothe
Leipzig und Langelsheim Der Schloſſer Rudolf Hellwig und Marie
Hüttner Meckelſtraße 7 und Meckelſtraße 16 Der Vizefeldwebel Hermann
Hackemeſſer und Marie Reich Reilſtraße 128 und Breiteſtraße 13

Berichtigung vom 7 Juli Der Buchhalter Max Hemme und Emma
Moſenhauer Harz 38

Eheſchließung
10 Juli Der Tapezier und Dekorateur Karl Tänzer und Charlotte

Rother Streiberſtraße 11

Geboren
10 r Dem LTiſchlermeiſter Wilhelm Preller ein S Karl Otto Kruken

bergſtraße 7 Dem Bierhändler Alfons Heigl eine T Agnes Frieſen
traße 14 Dem Sattlermeiſter Bernhard Herrmann eine T Auguſte

trud Leipzigerſtraße 69 Dem Handarbeiter Louis Eckſtein ein S
ichard Walther Thorſtraße 32 Dem Ober Ingenieur Karl Wallſtab ein

S Otto Wilhelm Karl hen 149 Dem Schneider Thomas
aklenec ein S Fritz i eipzigerſtraße 18 Dem Handarbeiter Karl
ohlert eine T Frieda Elſa re 5 Dem Ingenieur Richardchmidt eine T Felicitas Eifriede Liebenauerſtrahe 170 Dem Bägeer

meiſter Hermann mann eine T Margarethe Leſſingſtraße 38 Dem

m

ittag auf der Seebenerſtraße unweit Trotha aus der S oßkelle eines

11212122 mStoppdecke
755 ßÖ

Halle und den Saalkreis

Aderhold 68 Schmeerſtraße 15 Der

12 Zuli Seite 3
Dem Schloſſer Paul Adler eine T Gertrud Clara Paula Keiſtſtrge oe
Dem Betriebsleiter Guſtav Teute eine T n iederike MarieJan ieſtraß 28 Dem Müller Hermann Geißler S Ferdinand

Otto Spitze 27 g nGeſtorben
10 Juli Der Rentner Ludwig Jahn 69 J de utgerſirgße 66R Schmied Abrehennen Dora 7 Ranniſ ſea e J Wilhelmine

chter 77 Albrechtſtraße 17 Des Kaufmann Robert Lange T Emilie
5 Brunoswarte 35 Der Steiger a D Karl Stämmler 62 Mittelſtraße 50 Des Bremſer Wilhelm u S Wilhelm 5 Schmied
ſtraße 23 Des Schuhmacher Ludwig Trolle S todtgeb Zapfenſtraße 21Des Handarbeiter Auguſt len S Erich 4
Des Tiſchler Louis Renneberg Ehefrau

aus Des Fleiſchermeiſter
traße 10 Anna Welch 15

Kuttelhof 2
hereſe gr Treff 41 Diakoniſſen

Otto 5 Mansfelderranz Kopf
l lrigfrahe 37 Der Maurer

Naurer Chriſtian Meye 74
Oleariusſtraße 9 Des Handarbeiter Heinrich Barcke S Walther O
Mühlberg 8 Des Goldarbeiter Julius Steckel T Martha 4 Fleiſcher
e 45 Des Schriftſetzer Albert Naß T Eliſabeth 9 Kl Ulrich
traße 36 Des egrengt Valentin Diete T Eliſabeth 9 Land

wehrſtraße 15 Des Dienſtmann Carl Werge S Otto 2 Brunnen
2 z Der Füſilier Ernſt Märker 20 Garniſon Lazareth Des

kaurer Wilhelm Machulka S Hermann 3 Streiberſtraße 8 Des
Rentner Otto Grebin Ehefrau Clara geb Sieber 51 J Merſeburgerſtraße 166

Des Schloſſer Paul Adler S Rudolf 1 Geiſtſtraße 52 Des Hand
arbeiter Joſeph Kowalski S r 9 Ludwigſtraße 14 Des Hand
arbeiter Karl Dänke S Albert 7 rege 2 Des Handarbeiter

i Haberland T Margarethe 1 Brandenburgerſtraße 1 Des
n Otto Seidlitz T Hedwig 1 Gr Brauhausgaſſe 8 Der
onom Karl Robra 70 Klinik Wittwe Karoline Wende geb

chwider 70 Diakoniſſenhaus

port
Großes Pferderennen zu Quedlinburg a H Das

Programm des am 16 d M Nachmittags 8 Uhr zu Quedlinburg a H
ſtattfindenden großen Pferderennens ſteht wie folgt feſt 1 Weſter
hauſer Jagdrennen Jockey Rennen Preis 1200 Mk 11 Unter
ſchriften 2 Korps Jagdrennen Ehrenpreis der Stadt Quedlinburg
und 600 Mk Bis jetzt 10 Unterſchriſten 3 Landwirthſchaftliches
Rennen Vereinspreis und 140 Mk Nennungen am Pfoſten 4 Harz
Jagdrennen Ehrenpreis des Fürſten zu Stollberg Wernigerode und
2000 Mk 17 Unkerſchriften 5 Staatspreis HürdenRennen Jockey
Rennen 2000 Mk 17 Unterſchriften 6 Quedlinburger Jagdrennen
Handicap Jockeyrennen Herren Reiten Preis 2000 Mk 38 Unter
ſchriſten davon 14 angenommen 7 Offiziers Hürden Rennen Preis
1000 Mk bis jetzt 15 Unterſchriften Fahrkarten zu Omnibusplätzen
ſind auf dem Bahnhof Quedlinburg und auf dem Markt zu haben

Telegramme und letzte Uachrighten
Privattelegramme des General Anzriger

S Berlin 11 Jnli 9 Uhr 50 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Auftreten der Cholera
in Südfrankreich hat der deutſchen Reichsregierung Anlaß
gegeben den Medizinalbehörden der Bundesſtaaten die ſtrengſte
Ueberwachung der Provenienzen aus Südfrankreich zur Pflicht zu

machen Einem Telegramm der Voſſ Ztg aus Ems zu
folge hat das dortige Blei und Silberbergwerk 200 Ar
beitern gekündigt da infolge des geſunkenen Silberpreiſes eine
Betriebseinſchränkung nöthig geworden iſt

o Metz 11 Juli 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die geplanten Kaiſermanöver
werden nun doch ſtattfinden Um die Gemeinden mit der
Lieferung von Futtermaterial nicht zu belaſten ſoll in Bolchen
ein Hanuptfuttermagazin errichtet werden Jm Uebrigen iſt eine
Milderung des Futtermangels in ElſaßLothringen durch den
erwarteten ſehr guten zweiten Schnitt der Wieſen zu erhoffen

L Paris 11 Jnli 10 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jm Stadtrath erklärte
Bannean nach den letzten tumultuöſen Vorgängen verzichte der

Stadtrath darauf ſich am Nationalfeſt zum 14 Juli zu be
theiligen Vaillant brachte den Antrag ein die betreffenden
Summen für Dekoration der Straßen an die Arbeitsloſen zu
vertheilen Der Seinepräfekt erklärte hierauf daß dies unmöglich
ſei da bereits alle Beſtellungen für die Ausſchmückung gemacht
wurden und der Pariſer Handel durch eine ev Annahme des
Antrags Vaillant geſchädigt werden würde

P London 11 Juli 9 Uhr 835 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf direkten Wunſch
der Königin wird Sonnabend die Coventgarden Truppe unter

Mascagni s Leitung im Hoftheater die Cavalleria
rusticana aufführen
Großfeuer auf der Chicagoer Weltausſtellung

K B Chicago 10 Juli 9 Uhr 15 Min Abds Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn einem Lager
hauſe in der Nähe der Ausſtellungsgebäude brach heute Feuer
aus Bei dem Zuſammenſturze des Deches kamen 20 Fener
wehrleute ums Leben weitere 5 fé den in Folge Zuſammen
ſturzes eines Thurmes ihren Tod Außerdem zählt man etwa
60 Verwundete Der Schaden es ſind auch ſämmtliche Weine
für die Jury verbrannt beziffert ſich auf eine Million Dollars

Nach einer weiteren Meldung iſt auch das Gold Storage
Building Juwelen Ausſtellung vom Feuer vernichtet

Malchin 10 Juli Bei Baſedow iſt eine Lowry heim
kehrender Schnitter umgeſtürzt Mehrere Schuitter wurden
ſchwer verletzt

Frankfurt a 10 Juli Opernſänger Georg
Heine der Baritoniſt des hieſigen Operntheaters iſt geſtern an
den Folgen einer Operation geſtorben

München 10 Jnli Ernſt Poſſart wurde als General
direktor der königl Theater definitiv zum Leiter der Theater
unter Wahruehmung der Jntendanz Geſchäfte ernannt

Rom 10 Juli Jnfolge des Ansbruchs der Cholera im
Fürſtenthum Monaco iſt Monte Carlo von allen Fremden
völlig verlaſſen Geſtern reiſten die letzten ab

Lüttich 10 Jnli Aufſehen erregt die Nachricht daß in
Flemalle ein Arbeiter an Cholera geſtorben ſei Derſelbe
wurde mit allen Symptomen der Cholera todt im Bett gefunden

Eine lkche Kommiſſion hat die ſofortige Beerdigung der Leiche
angeordnet

Toulon 10 Juli Jn Tonlon und Umgegend kamen
geſtern 4 Todesfälle und 3 Erkrankungen an Cholera

rn aus Paris werden gerüchtweiſe einige Cholerafälle ge
meldet

Waſſerſtände Am 11 Juli Halle unterhalb 1,50
Trotha 0,81 10 Juli Calbe Oberpegel 0,85 UnterAuguſt Händler ein S Hermann Richard Harz 39 Dem

lempner Hugo Knetſch eine T Charlotte Maria Margaretha Herrenſtraße 22

von der sinfachsten Kattandecto
bis zur feinsten seidenen Decke in bundertfacher

um Brummer
zu bekannt billigseten festen Preisen

pegel 0,44 Dresden 1,60 Magdeburg 4 0,53

Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u I Ftage
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12 Juli Nr
Aerzitlich ompfohlen Patentirt im In und Auslande

Vniversal Trooken
Desinmnfelktor

Oholern Schuta

Patent Laue
abſolut ſicher und gründlich wirkend ſparſam und luftreinigend für Desinfektion
von Aborten Gruben Schleuſen Kloaken Stallungen Wagenhalteplätzen c Un
entbehrlich für alle Haushaltungen Schulen Kafernen Krankenhäuſer Kurorte
Bahnhöfe Fabriken Leihhäuſer c Schutzbietend bei allen Epidemien und an
ſteckenden Krankheiten Alle ärztlich empfohlenen und in Apotheken ſowie Drogen
handlungen verkäufliche pulverförmige Desinfektionsmittel derarbeitet der Apparat

mit an re Erfolgerkauf direkt gegen Nachnahme oder vorherige Einſendung des Betrages
von Mk 50 oder durch Apotheken Drogenhandinngen Handlungen in
hygieniſchen Artikeln ſowie ſonſtigen einſchlagenden Geſchäften
Versand Geschäft Victoria Radeheul Dresden

Wiederverkäufer geſucht

Aähmaſchinen aller Syſteme Wäſcherollen Waſch und Wring
maſchinen Geld und Doknmenten Schränke und Kaſſetten

beſte Fabrikate empfiehlt unter fachmänniſcher mehrjähriger reeller Garantie
F Lauenroth Geiſtſtraße 16 neben der Adler Apotheke

Die ſogenannten Berliner KRähmaſchinen fiir 50 Mk ſind bei mir auch
zu haben Verkauf von Erſatztheilen u Utenſilien für Nähmaſchinen wie Nadeln u
Oele c Reparaturen an Nähmaſchinen w in eigener Werkſtatt gut u bill ausgeführt

Friſche altmärker und thüringer

La mci Eier
vorzügliche Trink Eier

F H Krause Gr Ulrichſtraße 24

Lamoläm Lamolim
a aus patentirtem Lanolin

Vorzügliche Pflege de hege nd de

zur

e

Erhaltung guter Haut

Halle in allen Apotheken und Drogerien in Landsberg in der

e zur Reinhaltung und BedeckungVor züglich wunder Hautſtellen und
Wunden

m JäV ch beſonders vorzüg 3 bei kleinen Kindern n
Zu haben in Zinntuben à 40 Pf in Blechdoſen à 20 und 10 Pf in

Apotheke in Giebichenſtein in der Apotheke und in der Drogerie,in Schafſtädt in der Apotheke von Dr M Blockz in Tent chen
thal in der Apotheke von J Kupter

Geſchäfts Aebernahme
Einem geehrten Publikum ſowie meiner alten Kundſchaft die ergebene Mit

theilung daß ich mein altes

T Wiotualien Gesochäft
ſelbſt wieder übernommen habe und bitte um das alte mir in ſo rei
ſchenkte Vertrauen welches ich in altgewohnter on hege wer em Maße ge

Halle den 11 Juli 1893 ochachtungsvollWr Saalteidi Steinweg 18

An die Verehrer und ehemaligen Schüler
des BDrofeſſors D Beyſchlag zu Halle a S

Will s Gott vollendet
Herr Profeſſor D Beyſchlag in Halle

am 5 September dieſes Jahres ſein
ſiebenzigſtes Lebensjahr

Verehrer Freunde und Schüler des Genannten haben ſich in dem Gedanken
einig gefunden der erwähnte Tag möchte Vielen eine willkommene Gelegenheit bieten
um ihrer Verehrung Liebe Dankbarkeit für den Genannten Ausdruck zu geben Wie
Mancher dankt ihm für Vieles was er geſchrieben und in Predigten und Vorträgen
geredet hat Wie Viele ſind von ihm für ihren Beruf angeregt und begeiſtert worden
Wir bitten um freiwillige Beiträge zu einer Feſtgabe welche wir uns als
eine Stiftung für einen von Herrn Profeſſor Beyſchlag ſelbſt zu beſtimmenden
evangeliſchen Zweck denken Die Sendungen ſind bis 1 Anguſt an HerrnVerlagsbuchhändler Engen Strien in Halle Saale Herimannſtraße 29 zu richten

Vielleicht verbinden wir mit der Ueberreichung der Feſtgabe und der Namen
ihrer Spender eine kleine ungezwungene Vereinigung Hierüber ſoll jedem Einſender
irgend eines Beitrags mit einem Rechenſchaftsberichte rechtzeitig Nachricht zugehen
P Albrecht Naumburg P Allihn Athenſtedt Juſtizrath Dr Altmann GlogauP Dr Arnät Berlin Superintendent Dr Bärwinkel Erfurt Oberſchulrath
Dr von Bamderg Gotha Gymnaſialoberlehrer Bartsch Sangerhauſen P Bert
ling Blankenburg Profeſſor Besser Salbke P Besser Welbsleben Kommerzien
rath Bestehorn Aſchersleben Unlverſitätsprofeſſor Bierling Greifswald P Bit
horn Merſeburg P Bitthorn Berlin P Block Naumburg OberbürgermeiſterBödcher Halberſtadt Oberbürgermeiſter Geheimer Regierungsrath Bötticher
Magdeburg Profeſſor Lic Bornemann Magdeburg Diviſionspfarrer Dr Brant
Graudenz Oberbürgermeiſter Dr Brecht Quedlinburg Direktor Dr v d Briele
Halberſtadt Oberlandesgerichtsrath Drache Naumburg Amtsgerichtsrath Bigen
dorf Aſchersleben P Fassmer Halle P Pay Crefeld Superintendent Felgen
träger Voigtſtedt Superintendent Lic D Pörster Halle Superintendent Eall
witz Sigmaringen P Gieselke Solingen Nuiverit ehe D Freiherr
v d Goltz Jena Konſiſtorialrath Grape Deſſau P Haasg Kaſſel P HardtLöbejün Oberprediger Reimeräinger Aſchersleben Oberhofprediger D Kelbing
Karlsruhe Univerſitätsprofeſſor D Hering Halle z Z Rektor der Univerſität
Superintendent Kermes Egeln Militäroberpfarrer Dr
P Rorn Halberſtadt P Jache Kollenbey
Königsberg Superintendent Dr Jahr Artern Univerſitätsprofeſſor D Kamp
hausen Bonn Rechtsanwalt Dr Keil Halle Landgerichtspräſident Kessler
Königsberg P Kieser Eiſenach P Dr Kitt Bergamo P Küchenhoff KreipauKonſiſtorialrath D Leusehner Wanzleben Profeſſor Dr Lösche Wien P Dr
Lorenz Erfurt Oberregierungsrath Lucanus Potsdam Gymngaſialdirektor a D
Dr Nasemann Halle P Naumann Zſchernitz P Nebe Altenrode P Nitesedke
Petersburg Univerſitätsprofeſſor D Nippold Jena Univerſitätsprofeſſor D No
waeck Straßburg Superintendent Osswald Beyernaumburg P Paul Aſchersleben P Reinecke Schauen Gymnaſialoberlehrer Dr Riehm Halle P Lic Dr
Riemann Magdeburg Hofprediger D Rogge Potsdam Superintendent Rosen
thal Nordhauſen P Rothmann Olshauſen Geheimer Regierungsrath v RütsMerſeburg Oberprediger Saran Halle P Prof Schols Berlin Univerſitäts
kurator Geheimrath D Schrader Halle Oberbürgermeiſter Staude Halle Gym
naſigloberlehrer Steyer Weilburg Gymnaſialdirektor Schulrath Stier ZerbſtP Storech Magdeburg Kaiſerlicher Miniſterialrath a D von Sybol Karlsruhe
P Forlinäen Duisburg P Teuchert Merſeburg P Thieme Steuden P Dr
Thikötter Bremen Superintendent D Trümpelmann W P Voigtel
Abbenrode Geheimer Regierungsrath Oberbürgermeiſter a D Voss HalleP Wächtler Halle P Lic Weser Berlin Landeshauptmann Graf Wintsinge
rode Merſeburg

HKermens Magdeburg
Univerſitätsprofeſſor D Jacoby

abrikate J Ranges vonPianinos Sei ginn Berat
Heilbronuu nöming Spangenborg Jeih

eic Höchſte Tonſchönheit u Tonfülle
unvergleichlich ſchöne flügelähnliche Spiel
art unverwüſtliche Stimmhaltung
Langjährige Garantie Raten
zahlungen Mäßige Preiſe von400 1200 Wiart Vermiethung
nur guter Pianinos

B 126511I
Schulberg 1

irkt unge

mein en
Man gebe es

Rademanns

hen Kindermehl eng
Zeugniß Mit Jhrem Mehl habe ich in letzter

Zeit viele Verſuche angeſtellt und es verwandt
H als Zuſatz zu Milch für Säuglinge 9 alsalleiniges Material zur Herſtellung von Suppen
für größere Kinder Mit den Erfolgen bin ich
ſo gut zufrieden daß ich dic Zugabe von Gries
waſſerſuppe zur Säuglingsmilch jetzt ganz durch
Jhre Hafermehlſuppe erſetze und bei Darm
katarrhen größ Kinder von Getreidemehlſuppe
nur noch Jhre Hafermehlſuppe verwende

Hochachtungsvollſt Jhr ergebenſter
gez UffelmannProfeſſor und Direktor des Hygien Jnſtituts

Roſtock 16 April 1892

Ueberall zu haben à M 20 per Büchſe

ſetzt dtermileg da
rum Kindern

Künstl Zähne
a Stück 3 Mark

ſetzt bei vorzüglicher Ausführung
ſchmerzlos ein

Plomben Neparatnren 2e

G Zoeitloer
1 Dacrisgaſe 1 vart

e Gr ulrichſtraße

Gust Mertens
Mechaniker

Halle a Gr Ulrichstr 35

Nähmaschinen
alio Systeme für Familien

und Handwerker
Hebe besonders hervor meine viel

seitig empfohlene geräusehlose

Singer e Blectra
auch halte die billige Berliner

Maschine auf Lager und verkaufe
dieselbe für Mk 50

Rathenower
Brölien Pincenez Lünetten u

Lorgnetten in allen Fassungen
Gläs er werden nach ärztlicher Vor

schrift eingepasst
Bade und Zimmerthermo
meter Barometer Perspeuctive Fernrohre Lupen eto

Gummiwaaren
f keohnieche u ohirurgische

Zwecke
Bedarfsartikel
d Hygiene u Krankenpflege
Binden Verbandstoffe und

Wundwatte
Tischdecken u Betteinlagen

Guttaperchapapier
injections u inhalationsApparate Irrigateure Luft

klesen Milohflaschen
Sauger eto

Reparaturen in eigener Werkstatt ge
wissenhaft und sauber

Streng reelle Bedtenung

Waarendie Gummi
von Raonl Cle Paris übergab
mir den Verkauf ibrer neuesten
Artikel unä sende ich illustrirte
Preislisten darüber gratis u diskret

W Mänhler Leipzig 27

Prinz CaDienstag den 11 und Mittwoch den 12 Juli
2 große hiſtoriſche Militär Concerte

von der Kapelle des 1 Badiſch Leib Grenadier Regmts Nr 109 au
Karlsruhe unter Sitryn des Kgl Muſikdirektors Adolf Böttge

An Mann in UUniform
Die Kapelle hat es unternommen eine muſikaliſche Aufführung zu ver

anſtalten welche dem Publikum ein möglichſt getreues Bild von der hiſtoriſchen Ent
wickelung der Militärmuſik geben ſoll Die einzelnen Stücke werden nicht allein in
der ihnen eigenthümlichen Jnſtrumentirung ſondern mit theilweiſer Benutzung alt
deutſcher Jnſtrumente ausgeführt

Eintrittskarten im Vorverkauf bei den Herren Steln brecher e Jasper
und Franz Beeck à 60 Pfg an der Abendkaſſe 75 Pfg e ons

Suulſhoſhiunertei Giebihewſen

S Gr Militär Concert
der Kapelle des Kgl Magdeb Füſ Reg Nr 3627 30 Pfg O Wiegert

Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk ſind in den bekannten Verkaufs
ſtellen zu haben

90000000000009000000000Frevberg s GartenHeute Dienstag den 11 Juli er Abends

9 Groſzes Frei Concert

er be
ausfe

e

gB7
Das nächſte Freiconcert findet Freitag Abend ſtatt tzes Daſ

OOOOOOOOOOOOOOOOOOO esaases Beſſeuvue
r WiederTuegt w

iſale
r er
eibent iſt

auf dTimzer Garten

Mittwoch den 12 Juli Nachmittags 24 Uhr

Gr Familien Firei Concerk
P HMaase

Heute ſowie jeden Mittwoch Nachmittags 3 i Uhr d vo de

r 5 ch der 9Grosses Familien Prei Concert a
ſein

wozu ergebenſt einladet I BölKe ufmerkſan
S if RefornBRabberiunsel

ute über

e den 12 Jnli er niht unter
gitation
ngende

orden
ich wenn
arten laſſ

S Gr Geſellſchaftskag
hin Gr italieniſehe Nacht

bei feenhafter Beleuchtung
Punkt 10 Uhr Abends6u J Sr Wasserfeuerwerk Strairbelekchtung un

eetnve L Kurehals z Anszag
olgt
beitet we

v bensjahreKafſteegarten Trothn m des
heute

ittwoch den 12 Juli jedenfeSehlachtefeſt e aß unterSchweineaunuskegeln aAbends von s udr an Frosses Concert er lange
De bei bengaliſcher Belenchtung und Jllumination sher nur

Entree wird nicht erhoben iger unz
Rauchfußer e und Bußg an vear 00 W bfindungaller ü

a wenn r
Handwerker Meiſter Verein

Montag den 17 Jnli er

II gewerblicher Ausflugver der Champagnerfabrik Freyburg

Verſammlung zur Aushändigung der Fahrkarten Bahnhof Empfaugs
gebäude punkt 7 Uhr Vormittags

Hilfsfahrkarten ſowie Karten zum Mittagbrot zu ermäßigten Preifen nur
bis Sonnabend Abend 6 Uhr bei den Herren Grecke Mansfelderſtr 60 Kleemaun
Mauergaſſe 6 Künniger Laurentiusſtraße 17 Schwarz Spiegelgaſſe 11 Speck
Marienſtraße 4 Vogler Wilhelmſtraße 31Um recht zahlreiche Betheilung erſucht Der Vorſtand

rogramm an den Verkaufsſtellen
ferde Auction

Auf dem Königlichen Landgeſtüt Kreuz bei Halle a S ſollen
Donnerstag den 13 Jnli Vormittags 11 Uhr

8 zu Geſtütszwecken nicht mehr geeignete Hongſte 5 Hannoveraner und 8 Belgier

e e en r r gt te Bedingungen werden vor der Auction bekannt gemacht und können diePferde hier täglich beſichtigt werden 8 5
Kreuz den 6 Juli 1893

Hühneraugen Tod
Flaſche mit Pinſel 30 Pfg

Neumarkt Drogerie
Albrechtſtraße 1 Bernbur Diiu Ecke

rin
C O C ODOI

Was iſt
c 0oCO0O7

Das Beſte und Billigſte gegen den
Durſt iſt

o

Das Liter kommt auf 1 Pfennig

Königliche Geſtüt Direetion
von Brancont

S 9 W a d
orcheln

Ia ſandfreie 1893 er
billigſt bei

Georg Zeising
299000009

Größtes Lager allerSortenu Farben

uch Reſter
ſers e tr v 1,75Mk anS Fr eh Gr ltiüſt 48
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